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in den vergangenen Monaten standen wir alle gemeinsam vor der gro-
ßen Herausforderung, die Ausbreitung des Corona-Virus zu verhindern. 
Als großer Gesundheits- und Sozialdienstleister und Garant für die Auf-
rechterhaltung der kritischen Infrastruktur war der BRK Kreisverband 
Bayreuth in diesem Zusammenhang in besonderer Weise gefordert. Mit 
seinen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und hauptamtlichen Mit-
arbeitenden engagierte sich das Rote Kreuz in Bayreuth sehr intensiv, 
um die Auswirkungen des Coronavirus zu bewältigen. Neben der Auf-
rechterhaltungdes vielfältigen Dienstleistungsangebotes des Roten 
Kreuzes, der Sicherstellung von Notfallrettung und Daseinsfürsorge 
für die Bevölkerung, unter verschärften Infektionsschutzmaßnah-
men, übernahm das Rote Kreuz Bayreuth auch eine entscheidende 
Rolle  beim Betrieb der Teststationen und bei der Durchführung der Imp-
fungen in Stadt und Landkreis Bayreuth.

Um so mehr freuen wir uns, dass wir trotz der unterschiedlichen und 
anspruchsvollen Herausforderungen der Pandemielage, mit diesem 
Heft einen Rückblick auf die letzten beiden ereignisreichen Jahre Rot-
Kreuz-Arbeit in Bayreuth und der Region präsentieren dürfen. 

Eines der wichtigen Ereignisse des Jahres 2019 für das Rote Kreuz 
Bayreuth war der Wechsel der Führungsspitze des Kreisverbandes. 
Nach mehr als 20 Jahren Dienstzeit als Kreisgeschäftsführer trat Peter 
Herzing Mitte des Jahres 2019 seinen wohlverdienten Ruhestand an und 
übergab das Amt an seinen Nachfolger, den ehemaligen Leiter der Integ-
rierten Leitstelle Bayreuth/Kulmbach Markus Ruckdeschel. Dieser hatte 
sich bereits ab Herbst 2018 als Projektleiter in die Übernahme des Kreis-
geschäftsführerpostens eingearbeitete, um einen reibungslosen Über-
gang der Führungsspitze zu ermöglichen. Trotz dieser wichtigen perso-
nellen Änderung gewährleistet das Rote Kreuz in Bayreuth auch weiter-
hin als zuverlässiger Partner die Versorgung und die Sicherheit der 
Bevölkerung in Stadt und Landkreis Bayreuth. 

2019 konnte auch der Fuhrpark des BRK Kreisverbandes Bayreuth um 
zwei neue, moderne Einsatzfahrzeuge erweitert werden. Zum einen 
wurde ein neuer Einsatzleitwagen in den Dienst gestellt, der nach neu-
esten Standards der Kommunikation im Einsatzfall ausgestattet ist und 
durch die ehrenamtliche Unterstützungsgruppe Sanitäts-Einsatzleitung 
besetzt wird. Dieser steht für das Management der Rettungskräfte bei 
größeren Schadenslagen oder im Katastrophenfall vor Ort zur Verfü-
gung steht. Des Weiteren konnt eine Wechselladerfahrzeug, als Ergän-
zung für das innovative, hochmobile und bayernweit einzigartige Medizi-
nischen-Notfall-Versorgungs-Zentrum (MNVZ), beschafft werden, so 
dass u.a. eine unabhängige und eigenständige Versorgung abgelegener 
Einsatzstellen möglich ist. 

2020 wurden beiden neuen Einsatzmittel auch bei den groß angeleg-
ten bayernweiten Testaktionen des BRKs eingesetzt und unterstützten 
somit bei der Entlastung des durch das Infektionsgeschehen stark gefor-
derte Personal von Pflegeeinrichtungen.

Aber auch andere Aufgabengebiete des Bayreuther Roten Kreuzes 
entwickelten sich in den beiden vergangenen Jahren weiter. So ist der 
erst 2014 im BRK Kreisverband Bayreuth etablierte Bereich der Kinder-
betreuung 2019 um eine neue Einrichtung erweitert worden. Nach neun 
Monaten intensiver Projektarbeit konnte mit Unterstützung der Stadt 
Bayreuth im Herbst 2019 das BRK-Kindernest bereits provisorisch eröff-
nen. Im Januar 2020 konnte das BRK-Kindernest in eigens eingerichtete 
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Vorwort

und aufgestellt Container einziehen und bietet seitdem Betreuungsplät-
ze für 34 Kinder. 2019 und 2020 konnte ebenfalls die Planung einer weite-
ren Kinderbetreuungseinrichtung – die „BRK-Kindervilla“ – vorange-
bracht werden und eine europaweiter Architekturauswahlverfahren für 
den Umbau eines Altgebäudes begonnen werden.

2020 erfolgte auch er Spatenstich der bereits seit 2016 geplanten Was-
serwachtstation am Fichtelsee. In dem neuen Gebäude stehen in 
Zukunft die ehrenamtlichen Mitglieder bereit, um den Fichtelsee und sei-
ne Ufer abzusichern und Hilfe an dem beliebten Ausflugsziel zu leisten. 

Auch der Bau des Rettungsdienststellplatzes Gefrees im Ortsteil Strei-
tau konnte 2020 gestartet werden. Nach einer Anpassung des Zeitfens-
ters im Mai 2020 steht dort nun täglich eine Rettungstransportwagen des 
BRK Kreisverbandes Bayreuth von 8:00 bis 20:00 Uhr für die Notfallret-
tung zur Verfügung.

Weiterhin gelang es dem BRK Kreisverband Bayreuth im Jahr 2019 
und 2020 sein Angebot an Dienstleistungen der ambulanten Pflege im 
Landkreis Bayreuth weiter auszubauen. Neben einer neuen BRK Sozial-
station in Pegnitz und einem Stützpunkt der BRK Sozialstation Bayreuth 
in Gefrees, bietet der BRK Kreisverband Bayreuth nach der Übernahme 
der Sozialstation Fichtelberg nun auch im Fichtelgebirge die Versorgung 
mit ambulanten Pflegeleistungen an.

Bei der Erfüllung seiner Aufgaben ist der BRK Kreisverband Bayreuth 
stets auch auf die Hilfe seiner zahlreichen Mitglieder, Partner, Unter-
stützter und Förderer angewiesen – für dieses Engagement und die 
großzügige Unterstützung bedanken wir uns herzlich.

Wir bitten Sie, bringen auch Sie sich ein, und werden Sie Mitglied unse-
rer Rot-Kreuz-Familie und unterstützen das Rote Kreuz in Bayreuth und 
der Region, damit wir auch in Zukunft für in notgeratenen und bedürftigen 
Menschen und zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger arbeiten kön-
nen.

Für Ihr Interesse an unserer Rot-Kreuz-Arbeit danken wir Ihnen sehr 
herzlich! 

Markus Ruckdeschel

Kreisgeschäftsführer
Peter Maisel

Vorsitzender



BRK Kreisgeschäftsstelle

Hindenburgstraße 10

95445 Bayreuth

Tel. 0921 403-400

Fax 0921 403-409

www.brk-bayreuth.de

Rettungswachen

BRK Rettungswache 

Bad Berneck

Kulmbacher Straße 8

95460 Bad Berneck

BRK Rettungswache Bayreuth

Hindenburgstraße 10

95445 Bayreuth

BRK Katastrophenschutzzentrum 

& Rettungswache Bayreuth Süd

Am Pfaffenfleck 12

95448 Bayreuth

Luftrettungszentrum Christoph 20 (ADAC)

Preuschwitzer Straße 101

95445 Bayreuth

BRK Rettungswache Fichtelberg

Schneebergweg 1 

95686 Fichtelberg

BRK Rettungswache Hollfeld 

Hofäckerstraße 5

96142 Fichtelberg

BRK Rettungswache Pegnitz

Zum Dianafelsen 7

91257 Pegnitz

BRK Rettungsdienst-Stellplatz Streitau

Mittelbug 3

95482 Streitau

Senioreneinrichtungen

BRK Ruhesitz Bayreuth

Dr.-Franz-Straße 8

95445 Bayreuth

Tel. 0921 96-905

Fax 0921 96-500

www.brk-ruhesitz.de

Senioreneinrichtungen

BRK Altstadtpark

Eichelweg 11

95445 Bayreuth

Tel. 0921 96-905

www.brk-altstadtpark.de

BRK Betreuungs- und Pflegezentrum

Dr.-Franz-Straße 3

95445 Bayreuth

Tel. 0921 96-640

Ambulante Pflegedienste

BRK Sozialstation Bayreuth

Hindenburgstraße 10

95445 Bayreuth

Tel. 0921 403-405

BRK Sozialstation Bayreuth – 

 Stützpunkt Gefrees

Bayreuther Straße 5

95482 Gefrees

Tel. 0921 403-405

BRK Sozialstation Pegnitz

Kleiner Johannes 21

91257 Pegnitz

Tel. 09241 486-9969

BRK Sozialstation Fichtelgebirge 

Jahnstraße 2

95686 Fichtelberg

Tel.: 09272 96003

Bildungseinrichtungen

BRK Schulen Pflege & Rettung

Dr.-Franz-Straße 3

95445 Bayreuth 

Tel. 0921 403-525

Bildungs- und Kompetenzzentrum

Weiherstraße 19

95448 Bayreuth

Tel.: 0921 403 413 & 0921 403 - 540

Kinderbetreuungseinrichtungen

BRK-Kinderhaus

Dr.-Franz-Straße 5

95445 Bayreuth

www.brk-kinderhaus.de

Kinderbetreuungseinrichtungen

BRK-Kindernest

Dr.-Franz-Str. 11

95445 Bayreuth

Weitere Einrichtungen

Betreutes Wohnen Plus Serviceteam

Austraße 11

95445 Bayreuth

Tel. 0921 60801042

BRK Hostel

Dr.-Franz-Straße 3

95445 Bayreuth 

Tel. 0921 403-550

Integrierte Leitstelle (ILS) 

Bayreuth/Kulmbach

An der Feuerwache 6

95445 Bayreuth

Tel. 0921 79321-0

RotKreuz-Laden

Prieserstraße 4

95444 Bayreuth

Tel. 0921 403-427

Ehrenamt

Bergwacht Region Fichtelgebirge

Rot-Kreuz-Straße 7

95632 Wunsiedel

Tel. 09232 91199019

Bergwacht Bereitschaft Pottenstein

Hauptstraße 43

91278 Pottenstein

Telefon.: 09243 700621

Kreisbereitschaft Bayreuth

Hindenburgstraße 10

95445 Bayreuth 

Tel. 0921 403-600

Kreiswasserwacht Bayreuth

Hindenburgstraße 10

95445 Bayreuth 

Tel. 0921 403-620

Jugendrotkreuz

Hindenburgstraße 10

95445 Bayreuth

Tel.: 0921 403- 630

Ihr Rotes Kreuz vor Ort

Rettungswachen und Einrichtungen
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Der Vorstand des BRK Kreisverbandes Bayreuth
Peter Maisel – Vorsitzender

Hermann Hübner – erst stv. Vorsitzender, Altlandrat

Sybille Pichl – zweite stv. Vorsitzende

Florian Knorr – Chefarzt

Dr. med. Christian Birnmeyer – stv. Chefarzt

Christian Teufel – Schatzmeister

Klaus Scheuerecker – stv. Schatzmeister

Angela Trautmann-Janovsky – Justitiarin 

Vorstandsmitglieder kraft Amtes
Hans Joachim Seibel – Kreiswasserwachtvorsitzender 

Irina Seemann – stv. Kreiswasserwachtvorsitzende

Wolfgang Kosziol – Vertreter der Bergwacht

Rene Brendel – Vertreter der Bergwacht

Alexandra Küfner – Leiterin der Jugendarbeit

Kathrin Fick – stv. Leiterin der Jugendarbeit

Jochen Ganzleben – erster stv. Kreisbereitschaftsleiter

Bernd Neukam – zweiter stv. Kreisbereitschaftsleiter

Mitglieder des Haushaltsausschusses
Jürgen Zinnert – Vorsitzender

Robert Wondry – stv. Vorstizender

Petra Ganzleben

Lena Engelmann

Benjamin Lindner

Patrick Czekalla

Stephan Unglaub

Heiko Pöhnl – Ersatzmann

Karl Bernet – Ersatzmann

Silvio Fischer – Ersatzmann

Kreisgeschäftsführung
Markus Ruckdeschel – Kreisgeschäftsführer

Richard Knorr – stv. Kreisgeschäftsführer

Abteilungsleiter
Heike Rucker – Abteilung I Verwaltung

Marcel Hauswurz – Abteilung II Bildung

Thomas Schleicher – Abteilung III Leitstelle

Dietmar Kasel – Abteilung IV Rettungsdienst

Susanne Bühner – Abteilung V Wohlfahrt & Soziales

Richard Knorr – Abteilung VI Senioren & Pflege

Edith Ruckdäschel – Abteilung VII Facility Management

Struktur des Roten 
Kreuzes in Bayreuth

Auf einen Blick
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Wie kamen Sie zum Roten 

Kreuz? 
Mein erster Kontakt mit dem 

Roten Kreuz war im Alter von 15 
Jahren. Im September 1966 bis 
zum Oktober 1966 besuchte ich 
damals einen Erste-Hilfe-Kurs 
vom ehrenamtlichen Ausbilder 
Erich Schwab im damaligen 
Donndorfer Gasthaus Stamm. 
Dort entstand mein Interesse an 
der Arbeit des Roten Kreuzes. 

Welche Pläne haben Sie für 

Ihre Zeit nach dem Roten 

Kreuz?

Ich wünsche mir, dass meine 
mir die Gesundheit erhalten 
bleibt. Darüber hinaus habe ich 
einen großen Garten, in dem 
immer etwas zu tun ist, meinen 
Hund Orkan der mich stets in 
Bewegung hält und ich fahre sehr 
gerne mit dem Motorrad aus.

Welchen Rat möchten Sie 

dem Roten Kreuz für die 

Zukunft geben?

In meiner Zeit hat das Rote 
Kreuz in Bayreuth eine erfolgrei-
che Entwicklung genommen. Ich 
bin aber davon überzeugt, dass 
mit den neuen Führungsteam aus 
Vorstand Peter Maisel und dem 
Kreisgeschäftsführer Markus 
Ruckdeschel und seinem Stell-
vertreter Richard Knorr der BRK 
Kreisverband Bayreuth seine 
Erfolgsgeschichte nicht nur weiter 
fortsetzen wird, sondern sogar 
noch weiter ausbauen kann. 

Von entscheidender Wichtig-
keit wird in Zukunft nicht nur die 
Pflege der Kunden sein, sondern 
auch die Pflege der Mitarbeiten-
den. Eine der wichtigsten Aufga-
ben wir es sein, passendes Per-
sonal zu finden und für das Rote 
Kreuz gewinnen zu können und 
ihm eine Perspektive zur Weiter-
entwicklung zu bieten. Denn wer 
heutzutage über ausreichend 
Pflegekräfte verfügt, dem ist es 
möglich den Pflegemarkt auf lan-
ge Sicht zu steuern.

Bereits seit seinem 15 Lebensjahr (seit 1966) ist Peter 
Herzing, zunächst im Ehrenamt als Mitglied der 
Bereitschaft Bayreuth I, für das Rote Kreuz in Bay-
reuth tätig gewesen. Hauptberuflich schlug der aus-
gebildete Industrieschlosser und gelernte Kranken-
pfleger ab Anfang der 1970er Jahre die Laufbahn als 
Fachkrankenpfleger für den Operationsdienst und als 
verantwortliche Pflegefachkraft am Bayreuther Städ-
tischen Krankenhaus, dem späteren Klinikum, ein 
und durchlief dort viele Stationen. Nebenberuflich 
unterrichtet Peter Herzing zu dem in den Bayreuther 
Krankenpflegeschulen. Die 1976 neu geschaffene 
Ausbildung zum Rettungssanitäter absolvierte er als 
einer der ersten. 1991 wurde ihm auch die Qualifika-
tion Rettungsassistent verliehen. 

Mehr als 20 Jahre lang stand er den Bereitschaften 
sogar als Kreisbereitschaftsleiter (und damals auch 
noch als Kreiskolonnenführer) vor, bis er 1998 als 
Kreisgeschäftsführer ins Hauptamt wechselte. In sei-
ner mehr als 50-jährigen ehrenamtlichen Dienstzeit 
im Roten Kreuz, hat er zahllose Lehrgänge und Wei-
terbildungen absolviert und jeden Führungslehrgang 
besucht. Unter anderem war er als ehrenamtlicher 
Einsatzleiter Rettungsdienst (ELRD), Organisatori-
scher Leiter (OrgL) und örtlicher Einsatzleiter (ÖEL) 
im Dienst gewesen. Besonderes Engagement zeigte 
er beim Aufbau des Katastrophenschutzzuges des 
Sanitäts- und Betreuungsdienstes des BRK Kreisver-
bandes Bayreuth und bei der Gründung der BRK 
Motorradstaffel Bayern, der er als Leiter auf Landes-
ebene vorstand.

In seinen mehr als zwanzig Jahren als hauptamtli-

cher Kreisgeschäftsführer trug Peter Herzing die Ver-
antwortung für die operative Leitung und leistet mit 
großen Engagement einen nicht unerheblichen Anteil 
an der Entwicklung des Bayreuther Roten Kreuzes, 
von einem fast ausschließlichen Rettungsdienstleis-
ter zu einem der großen Sozial- und Gesundheits-
dienstleister für die Stadt und den Landkreis Bayreuth. 
In seine Dienstzeit an der Spitze des BRK Kreisver-
bandes Bayreuth wurden viele neue Einrichtungen 
des Roten Kreuzes in Bayreuth gegründet und viele 
neue Aufgabenbereich erschlossen. Zu nennen 
wären neben dem Betreuten Wohnen (1998), der 
Übernahme der damaligen Altenpflegeschule (1998) 
und des BRK Ruhesitzes (2004), auch die Inbetrieb-
nahme der Integrierten Leitstelle (2011), die Errich-
tung des BRK Altstadtparks (2013) und des BRK-Kin-
derhauses (2014), sowie der Berufsfachschule für 
Notfallsanitäter (2014). Darüber hinaus legte Peter 
Herzing auch für viele nachfolgende Projekte ent-
scheidende Meilensteine und machte ihre Realisie-
rung so erst möglich. 

Das Rote Kreuz und insbesondere der BRK Kreis-
verband Bayreuth danken Peter Herzing herzlich für 
sein beispielhaftes Engagement, seine große Beharr-
lichkeit und seinen Einsatz für das Rote Kreuz in Bay-
reuth! 

Wir wünschen Ihm einen wohlverdienten Ruhe-
stand und viel Zeit für seine  Familie, seinen Hund 
Orkan, seine Enkelkinder und seine vielen anderen 
Projekte! 

 Ihre Rot-Kreuz-Familie Bayreuth

Peter Herzing 
Ehemaliger Kreisgeschäftsführer des Kreisverbandes von 1998 bis 2019 

Porträt

... im Gespräch
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Peter Herzing erhält die Ernennungsurkunde zum Ehren-Kreisgeschäftsführer. 



Rückblick

Im Jahr 2020 wurde die gesamte Gesellschaft durch die bis heute 

andauernde Corona-Pandemie vor große Herausforderungen 

gestellt. Als größte Hilfsorganisation war auch das Rote Kreuz in 

besonderem Maße von den Folgen der dynamischen Ausbreitung 

des Corona-Virus betroffen. 

Im Frühjahr 2020 galt es für das Rote Kreuz in Bayreuth zunächst trag-
bare Hygienekonzepte für alle Aufgabenfelder des Roten Kreuzes zu 
erstellen und die daraus abgeleiteten Infektionsschutzmaßnahmen 
umzusetzen, um Notfallrettung und Daseinsfürsorge für die Bevölkerung 
weiterhin sicher zu stellen.

Zusammengebrochene internationale Lieferketten und eine explo-
sionsartig gestiegene Nachfrage führten zu einer ernsten Verknappung 
an Schutzausrüstung und Desinfektionsmittel.  Die Beschaffung dieser 
notwendigen Arbeitsmittel machten in den ersten Wochen der Pandemie 
sehr intensive Bemühungen notwendig. 

Ansteigende Zahlen von Infekt-Transportfahrten im Rettungsdienst 
und Krankentransport sorgten zudem für einen nicht unerheblichen 
Mehraufwand bei der Desinfektion. Dieser Mehrbelastung wurde unter 
anderem mit der Errichtung eines vorübergehenden Desinfektionsstütz-
punktes am Klinikum Bayreuth entgegengewirkt. 

Um auf einen möglichen extremen Anstieg der Einlieferungen in der 
Notaufnahme des Klinikums Bayreuth reagieren zu können, wurde dort 
im ersten Quartal 2020 durch das Rote Kreuz Bayreuth ein Vorsichtungs-
container, für die Durchführung der Triage bereitgestellt. Mit dem Team 
der Notaufnahme und 50 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der 
BRK Bereitschaften des Kreisverbandes Bayreuth, wurden zudem die 
Abläufe des Triage-Verfahrens bei einer gemeinsamen Übung simuliert. 

In den Senioreneinrichtungen stand 2020 der Schutz der Bewohnerin-
nen und Bewohner vor einer Ausbreitung der Infektion im Fokus. Die 
Umsetzung der Infektionsschutzmaßnahmen brachte einen erheblichen 
Mehraufwand für Pflegepersonal und Verwaltung mit sich. Gleichzeitig 
war das Personal der Pflegeeinrichtungen aber auch gefordert, den 
Wegfall sozialer Kontakte der Bewohnerinnen und Bewohner, durch die 
Einschränkung der Besuchsmöglichkeiten, zu kompensieren. 

Um das stark beanspruchte Personal der Pflegeeinrichtungen in Stadt 
und Landkreis Bayreuth zu entlasten, errichtet das Rote Kreuz Bayreuth 
während der Weihnachtsfeiertage und an Silvester eine zusätzliche, von 
ehrenamtlichen Kräften betriebene vorübergehende Erprobungsstelle. 
Diese stand allen Angehörigen von Bewohnerinnen und Bewohnern für 
Corona-Test zur Verfügung. Dank dieses Engagements konnte das ver-
stärkte Besuchsaufkommen während der Feiertage und der damit ver-
bundene Mehraufwand durch die notwendigen Testungen für die Mit-
arbeitenden in den Pflegeeinrichtungen erfolgreich aufgefangen werden. 

Auch in den Kinderbetreuungseinrichtungen des BRK Kreisverbandes 
Bayreuth mussten Hygienekonzepte zum Schutz der Kinder und der Mit-
arbeiter umgesetzt werden. Während der Lockdowns musste zudem 
eine funktionierende Notbetreuung organisiert werden. 

Aber auch allen anderen Bereichen standen vor pandemie-bedingten 
Herausforderungen. Im Rot-Kreuz-Menüservice Essen-auf-Rädern 

2020 – das Jahr der Corona-Pandemie

Herausforderungen für das Rote Kreuz in Bayreuth
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musste der Kontakt zwischen Fahrer und Kunde bei der Übergab der 
Mahlzeiten auf ein Minimum reduziert werden der Rot-Kreuz-Patienten-
fahrdienst stand vor der Aufgabe infizierte Patienten ohne Symptome aus 
den Kliniken nach Hause zu transportieren und für die Verwaltung galt es 
Möglichkeiten für Homeoffice-Arbeitsplätze zu schaffen.

Über den eingerichteten Krisenstab stand der BRK Kreisverband 
zudem im engen Kontakt mit Partnern in der Region und dem BRK Lan-
desverband. Die gute Vernetzung und das Vertrauen in die Fähigkeiten 
des Roten Kreuzes Bayreuth zeigten sich auch bei der Errichtung und 
dem Betrieb der beiden Testzentren der Stadt und des Landkreises Bay-
reuth und dem späteren gemeinsamen Testzentrum von Stadt und Land-
kreis Bayreuth im Bayreuther Stadtteil Aichig. Bei all diesen Projekten 
unterstützte der BRK Kreisverband Bayreuth tatkräftig mit Know-how und 
personellen Ressourcen. Gegen Jahresende griffen Stadt und Landkreis 
Bayreuth für den Aufbau und die Organisation der Impfzentren auch wie-
der auf das Rote Kreuz Bayreuth als Partner zurück. 

Das Rote Kreuz in Bayreuth hat sich während der gesamten Pande-
mielage als zuverlässiger Partner gezeigt und wurde seiner Rolle als gro-
ßer Gesundheits- und Sozialdienstleister für die Bevölkerung in Stadt 
und Landkreis Bayreuth gerecht. 

Wir bleiben für Euch da – Bleibt Ihr für uns daheim! –  Slogan aus dem Frühjahr 2020. 

Bayreuth - Mistelbach

Hauptbetrieb:   Johann-Feilner-Str. 1 - 95511 Mistelbach - Tel. 09201- 999-0
Ladengeschäft: Kulmbacher-Str. 11 - 95445 B ayreuth - Tel. 0921 - 761377

Schloss-, Tür- und Sicherheitstechnik
Einbruchschutz - mechanisch und elektronisch
Schließ- und Zutrittskontrollsysteme
Reparaturdienst für Türen und Fenster



Die Bildungsarbeit ist im Roten Kreuz Bayreuth tief und umfangreich ver-

wurzelt. Neben Schulungsmaßnahmen im präventiven Bereich für inte-

ressierte Bürgerinnen und Bürger, sowie Mitarbeitende mit einer gesetz-

lichen Verpflichtung zur Aus- und Fortbildung in den Maßnahmen der 

Ersten Hilfe, gewährleistet der BRK  Kreisverband Bayreuth an seinen 

Berufsfachschulen die personelle Nachwuchssicherung. Dabei versteht 

sich das Rote Kreuz auch als unabhängiger Dienstleister für alle anderen 

regionalen und überregionalen Einrichtungen in den Bereichen Pflege 

und Notfallrettung.

 Bildung im 
Roten Kreuz
Weiter durch Bildung 

Abteilung 2

Ihr Ansprechpartner

Marcel Hauswurz

Abteilungsleiter Bildung

Weiherstraße 19, 95448 Bayreuth

Tel. 0921 403-416

E-Mail: marcel.hauswurz@brk-bayreuth.de

Bildung im Roten Kreuz BayreuthBildung im Roten Kreuz Bayreuth

Zentrales Angebot unseres Bildungszentrums ist der „Rotkreuz-

Kurs“ Erste Hilfe, welcher für den Erwerb des Führerscheins und der 

Aus- und Fortbildung von betrieblichen Ersthelfern erforderlich ist. 

Zusätzlich bietet das Rote Kreuz Bayreuth zielgruppenspezifische 

und individuelle Seminare an (z.B.: Erste Hilfe für Motorradfahrer, 

Erste Hilfe bei kindlichem Notfall, etc.). Kompaktes Wissen über die 

lebensrettenden Maßnahmen der Ersten Hilfe vermittelt das in Bay-

reuth entwickelte Kursprogramm LebensRetter112. In nur ca. 112 

Minuten erfahren die Teilnehmer die wichtigsten und effektivsten 

Maßnahmen, welche bei lebensbedrohlichen Zuständen von Jeder-

mann, meist sogar ohne Hilfsmittel angewendet werden können. In 

den kommenden Jahren soll dieses Seminar-Konzept auch um kom-

pakte, spezialisierte Kurse zu Kindernotfällen (LebensRetter112 – 

Kindernotfälle) erweitert werden.

Auch neu im Angebot des Rot-Kreuz-Bildungszentrum Bayreuth ist 

die Seminarreihe „safety first“. Mit dieser bietet das Rote Kreuz Bay-

reuth insbesondere Unternehmen noch mehr Sicherheit für deren 

Mitarbeiter und Kunden im dienstlichen Betrieb. Hierbei wird die 

bereits fest etablierte Aus- und Fortbildung von betrieblichen Ersthel-

fern um die Ausbildungsschwerpunkte „betrieblicher Brandschutz-

helfer“ und „Sicherheitsbeauftragter“ erweitert. 

Das Rot-Kreuz-Bildungszentrum
„Wir machen Sie fit für den Notfall!“

• Erste-Hilfe-Kurse für betriebliche Ersthelfer und 

    Führerscheinbewerber

• Spezial- und Interessenskurse (Erste Hilfe für Motorradfahrer, 

    Erste Hilfe bei kindlichen Notfällen)

• Lebensretter112 (kompaktes Wissen zu den effektivsten 

    Maßnahmen der Ersten Hilfe)

• „safety first“ – Ausbildungen zum betrieblichen Brandschutzhelfer

    und Sicherheitsbeauftragter 

Ihr Ansprechpartner

Alexander Weiher

Seminarorganisation

Weiherstraße 19, 95448 Bayreuth

Tel. 0921 403-413

E-Mail: alexander.weiher@brk-bayreuth.de

Angebote des Rot-Kreuz-Bildungszentrums:Angebote des Rot-Kreuz-Bildungszentrums:

Die Fort- und Weiterbildung stellt das Fundament für die täglichen 

Herausforderungen im beruflichen Alltag dar und wird zunehmen 

immer wichtiger. Das BRK Kompetenzzentrum bietet ein breites und 

umfangreiches Portfolio hinsichtlich der Weiterbildung im Manage-

ment, der Pflege und des Rettungsdienstes. Die Fortbildungen stehen 

aber nicht nur den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des BRK Kreisver-

bandes Bayreuth, sondern auch anderen Trägern zur Verfügung. Im 

Rahmen der jährlichen Bedarfsanalyse werden hierbei die Seminare 

nach den Wünschen und Erfordernissen unserer Kunden geplant.

Das Rot-Kreuz-
Kompetenzzentrum

• Weiter- und Fortbildungen im Management

• Weiter- und Fortbildungen in der Altenpflege

• Weiter- und Fortbildungen im Rettungsdienst

Ihr Ansprechpartner

Tobias Korn

Leiter Kompetenzzentrum

Weiherstraße 19, 95448 Bayreuth

Tel. 0921 403-540

E-Mail: tobias.korn@brk-bayreuth.de

Leistungen der Rot-Kreuz-Schulen:Leistungen der Rot-Kreuz-Schulen:
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Das Rote Kreuz Bayreuth ist Träger von drei Berufsfachschulen in zwei 
Bereichen, der Pflege (Berufsfachschulen für Altenpflege und Alten-
pflegehilfe) und im Rettungsdienst (Berufsfachschule für Notfallsanitä-
ter). Beide Schulen stellen nicht nur den Nachwuchs an Fachkräften für 
das Rote Kreuz Bayreuth sicher, sondern auch für andere Träger, und 
bieten Fachausbildungen auf höchstem Niveau.

In den BRK Schulen Pflege werden Altenpflegefachkräfte und Pflege-
fachhelfer ausgebildet. Große Herausforderung für die BRK Schulen 
Pflege 2019, war die Umsetzung der Änderungen der Pflegeausbildun-
gen im Zuge des neuen Pflegeberufegesetzes. Um den Start der neuen 
Ausbildung im Jahr 2020 garantieren zu können, wurde für die Erarbei-
tung des neuen Curriculums bereits 2019 eine Entwicklungsgruppe 
gegründet. Zudem hat sich die BRK Schulen Pflege mit anderen Bay-
reuther Pflegeschulen zu einem Ausbildungsverbund zusammenge-
schlossen, um so insgesamt 150 Schülerinnen und Schüler (an den 
vier Schulen) aufzunehmen und mit einer zentralen Praxiskoordination 
die vom Pflegenberufegesetz geforderten Einsätze sicher zu stellen.

Die BRK Schulen Rettung in Bayreuth sind Ausbildungsort für Notfall-
sanitäter für die Kreisverbände des Roten Kreuzes in Nordbayern. Das 
Herzstück der Schule bildet der RettCampus, ein praktisches Trainings-
areal mit ca. 600 m², welches auch durch das Feuerwehrausbildungs-
zentrum mit den Wehren in Stadt und Landkreis genutzt wird. Auch die 
BRK Schulen Rettung stand im vergangenen Jahr vor großen Heraus-
forderungen. Bereits 2019 wurde die grundlegenden Maßnahmen zur 
notwendigen Neustrukturierung der Berufsfachschule für Notfallsanitä-
ter in Bayreuth gestartet, die 2020 weiter fortgeführt wurden.

Die Rot-Kreuz-
Berufsfachschulen
BRK Schulen im Umbruch

•  Ausbildung zum Pflegefachhelfer
• Ausbildung zum Altenpfleger
•  Ausbildung zum Notfallsanitäter

Kontakt: 

Sekretariat

Dr.-Franz-Str. 3, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-525
E-Mail: schulen@brk-bayreuth.de

Leistungen der Rot-Kreuz-Schulen:Leistungen der Rot-Kreuz-Schulen:
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Mit der Philosophie „Leben und Lehren unter einem Dach“ betreibt 

der BRK Kreisverband Bayreuth ein Schülerwohnheim in der 

Dr.-Franz-Straße 3, in direkter Nähe zu den BRK-Schulen. 

Das Hostel steht allen Besucherinnen und Besuchern der Stadt Bay-
reuth als preiswerte Übernachtungsmöglichkeit, nahe der Innenstadt, 
offen und beherbergt internationale Gäste.  Es bietet 19 Einzelzimmer und 
drei  Doppelzimmer, mit hochwertigem Mobiliar und jeweils eigenen 
Nasszelle. Das Hostel steht allen Besucherinnen und Besuchern der 
Stadt Bayreuth als preiswerte Übernachtungsmöglichkeit, nahe der 
Innenstadt, offen und beherbergt internationale Gäste.  Auch für längere 
Aufenthalte ist das Rot-Kreuz-Hostel geeignet und wird während der 
Schulferien gerne von Festspielgästen besucht.

Das BRK-Hostel
-Einzelzimmer, Doppelzimmer 
-Hochwertiges Mobiliar, eigene Nasszelle
-Internetzugang, Vorbereitung für Fernsehgeräte
-Nahe Innenstadt
-Längere Belegzeiträume möglich

Ihre Ansprechpartnerin

Barbara Hofmann
BRK-Hostel

Dr.-Franz-Str. 3, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 96-908
E-Mail: barbara.hofmann@brk-bayreuth.de

Leistungen des BRK-Hostels:Leistungen des BRK-Hostels:

Abteilung VI Senioren & Pflege

Abteilung 2
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Die Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach (kurz: ILS) ist für die 

Koordination aller Einsätze der nicht-polizeilichen Gefahrenab-

wehr in Stadt und Landkreis Bayreuth und dem Landkreis Kulm-

bach zuständig. Zentrale Aufgabe sind dabei die Annahme von 

Notrufen und die Koordinierung von Rettungsdienst-, Kranken-

transport-, und Feuerwehreinsätzen. 

Darüber hinaus galt es für das Team der ILS Bayreuth/Kulmbach 
2019, im Zuge des Projektes „Digitale Alarmierung“, die Ersetzung der 
analogen Funkstrukturen der Alarmierung von Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz im Leitstellenbereich durch den BOS-
Digitalfunk (TETRA) vorzubereiten. 

Als ersten zu bewältigenden Projektabschnitt galt es zunächst solide 
Grundlagen zur Vorbereitung der Migration des bisher umfassenden, 
analogen Gleichwellenfunksystems zu schaffen. Um die notwendige 
Betriebssicherheit und Leistungsfähigkeit des neuen Systems zufrie-
denstellend zu prüfen, organisierte der damalige Projektleiter für die 
Digitale Alarmierung beim BRK Kreisverband Bayreuth, Andreas 
Enders, gemeinsam mit einer eigens dafür ins Leben gerufenen 
Arbeitsgruppe einen mehrmonatigen Testlauf. Zudem wurde in Zusam-
menarbeit mit der Bayreuther Technologie- und Medien-Firma TMT 
eine Onlineportal programmiert, in dem die Testteilnehmer Rückmel-
dungen über die Empfangsqualität der TETRA-Pager geben konnten. 
Der Test der Empfangsgeräte in Gebäuden stand hierbei im Fokus. 

Im weiteren Projektverlauf wird die Auslösung der Sirenen künftig 
über digitale TETRA-Sirenensteuerungseinheiten (kurz: TSE) erfolgen. 
Hierfür ist ein digitales Festfunkgerät (fixed radio terminal, kurz: FRT) 
als Modem notwendig. Für jeden Sirenenstandort im Leitstellenbereich 
Bayreuth/Kulmbach muss daher ein aufwendiges Betriebsantragsver-
fahren mit der Autorisierten Stelle Bayern und der Bundesanstalt für den 
Digitalfunk der Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 
(BDBOS) durchlaufen werden. Hierbei stehen die Mitarbeiter der Tak-
tisch-Technischen Betriebsstelle Digitalfunk (TTB) den einzelnen Kom-
munen und Verwaltungen unterstützend zur Seite. Für die Erfassung 
aller Sirenen war es notwendig, die mehr als 350 Standorte im Leitstel-
lenbereich in Augenschein zu nehmen. Nach ersten Informationsge-

sprächen mit den jeweils zuständigen Vertretern vor Ort wurden darauf-
hin die Besichtigungstermine sämtlicher Sirenenstandorte koordiniert 
und im Rahmen einer strukturierten Tour durch den Leistellenbereich 
abgearbeitet. An jedem Standort wurden von BRK-Projektkoordinator 
Andreas Enders Messungen durchgeführt, um die für den jeweiligen 
Betriebsantrag notwendigen Daten (z.B. GPS-Koordinaten, oder Sig-
nalstärke der umliegenden Sendemasten) zu erheben. Zu Dokumenta-
tionszwecken wurden während der Besichtigungen eine Fotodokumen-
tation aller Sirenenstandorte im Leitstellenbereich angefertigt. Die 
gesammelten und umfassenden Daten wurden als sogenannte „Sire-
nen-Datenblätter“ den jeweiligen Kommunen zur Verfügung gestellt und 
dienen nun als Grundlage für die Beauftragung von Elektrofachfirmen 
für die Umrüstung und für das Betriebsantragsverfahren zur Verfügung. 

Parallel zum Testlauf und der Erfassung der Sirenen, wurde bei allen 
Gebietskörperschaften eine Bedarfsermittlung durchgeführt, um einen 
aktualisierten Überblick über die voraussichtlich zu bestellende Menge 
an benötigten digitalen Meldeempfängern (Active Paging Radio Termi-
nal - kurz: APRT oder Pager) zu erhalten. Im Herbst des Jahres 2019 
erfolgte hierzu bayernweit das Vergabeverfahren zur Beschaffung der 
Pager. Seit dem Dezember 2019 bestand zudem die Möglichkeit, die für 
den Betrieb der Pager notwendigen BOS-Sicherheitskarten für die digi-
tale Alarmierung zu bestellen. Der Bestellvorgang dieser Karten konnte 
mittlerweile abgeschlossen werden.

Mit dem erfolgreichen Abschluss der Vorbereitungen zur Migration 
endet die erste Phase des Projektes „Digitale Alarmierung“. In der zwei-
ten Migrationsphase gilt es in Teilprojekten die ILS und sämtliche Sire-
nenstandorte technisch zu ertüchtigen. Unter anderem stehen auch ein 
umfassendes Systemupdate des Einsatzleitsystems, der Abruf der För-
dermittel, die Beschaffung der Endgeräte, oder Schulungen und Unter-
weisungen der BOS-Einsatzkräfte auf dem Projektplan um die schritt-
weise Migration erfolgreich abschließen zu können. Der Wirkbetrieb ist 
für 2021 geplant.

Im Laufe der Projektphasen kam es zu Beginn des Jahres 2020 auch 
zu einer personellen Änderung innerhalb des Projektes „Digitale Alar-
mierung“:  Andreas Enders gab zum 01.01.2020 den Staffelstab der Pro-
jektkoordination an Thomas Müllinger weiter.

Die Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach
Notruf 112 - 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Ihre Sicherheit

Dienstag & 
    Donnerstag

Reservieren Sie Ihren Wunschtermin.

Telefon 09201-917560

Die original 
Schatz‘n Küchla

nur bei uns 

das Originalrezept!

Inh.: Sylvia Schatz-Seidel

ELEKTRO / SANITÄR / HEIZUNG

Justus-Liebig-Straße 5 / 95447 Bayreuth / Telefon: 0921 7561-0 / info@bechert.biz / www.bechert.biz 

Rundum wohlfühlen

Wir sind Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner 
bei Neubau, Umbau, Sanierung, Renovierung, 

Reparatur, Kundendienst und Wartung.
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Das Rote Kreuz Bayreuth ist der größte Träger des öffentlich-recht-

lichen Rettungsdienstes in Stadt und Landkreis Bayreuth. Mit fast 

150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gewährleistet er die Notfall-

rettung und stellt den Krankentransport für die Bevölkerung sicher.

 Für die Erfüllung dieser Aufgabe unterhält der BRK Kreisverband Bay-
reuth Rettungswachen und Stellplätze in Bad Berneck, Bayreuth, Fich-
telberg, Hollfeld, Pegnitz, Streitau (Gefrees) und stellt die HEMS-TC 
(Helicopter Emergency Medical Services –  Technical Crew Member) 
des in Bayreuth stationierten Rettungshubschraubers Christoph 20 der 
ADAC-Luftrettung. Darüber hinaus stellt der der Rot-Kreuz-Rettungs-
dienst Bayreuth auch den Fahrer für das Notarzteinsatzfahrzeug, wel-
ches im Wechsel mit Ärzten der ansässigen Kliniken und Gesundheits-
zentren 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr, besetzt ist. Unterstützt wer-

Der Rot-Kreuz-Rettungsdienst

• Notfallrettung in Stadt und Landkreis Bayreuth
• Fahrer für Notarzteinsatzfahrzeug
• Krankentransport in Stadt und Landkreis Bayreuth
• HEMS-TC für ADAC-Luftrettung
•  Verlegungsarzteinsatzfahrzeug (VEF)

Ihr Ansprechpartner

Dietmar Kasel
Rettungsdienstleiter

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-420
E-Mail: dietmar.kasel@brk-bayreuth.de

Leistungen der Rot-Kreuz-Rettungsdienstes:Leistungen der Rot-Kreuz-Rettungsdienstes:

den die hauptamtlichen Kräfte des Rettungsdienstes dabei von 
34 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern aus allen Gliederungen des 
Roten Kreuzes. 

2020 begann der Baustart des Rettungsdienststützpunktes in Streitau 
(Gefrees). Dort steht zukünftig von täglich von 8 bis 20 Uhr ein Rettungs-
transportwagen (RTW) für die Einsätze der Notfallrettung zur Verfügung. 

In besonderem Maße betrafen die Auswirkungen der Corona-Pande-
mie im Jahr 2020 auch den Rettungsdienst des BRK Kreisverbandes 
Bayreuth. Der erhöhte Anstieg der Einsätze mit Infektionsgefahr sorgte 
nicht nur für einen erhöhten Verbrauch an Infektionsschutzausrüstung, 
sondern machte auch eine Steigerung der Desinfektionsanstrengungen 
notwendig. Besonders im Frühjahr 2020 mussten darum die Beschaf-
fungsbemühungen für Schutzausrüstung und Desinfektionsmittel inten-
siviert werden.

Ab der zweiten Hälfte des Jahres 2020 engagierte sich der BRK Ret-
tungsdienst Bayreuth zudem mit der Abstellung von medizinischem Per-
sonal im gemeinsame Testzentrum der Stadt und des Landkreises Bay-
reuth in Aichig.

Helfer im Notfall

Ernennung neuer Wachleiter und Praxisanleiter im BRK Rettungsdienst Bayreuth. 

Das Rote Kreuz  Bayreuth in Zahlen

Über 2.500 ehrenamtliche Mitglieder

Über 212.000 ehrenamtlich geleistete StundenFast 9.500 Fördermitglieder

 3.500 Notarzteinsätze

Über 4.200 NotfalleinsätzeMehr als 13.000 Krankentransporte

Mehr als 1.200 RettungshubschraubereinsätzeRund  60.000 ausgefahrene Mahlzeiten durch Menüservice

Über  1.300 Hausnotruf-Teilnehmer Über   340 Einsätze des Hausnotrufs-Hintergrunddienstes 

Mehr als  5.500 Menschen ausgebildet in der Ersten Hilfe   10.000 Patientenfahrdienste-Transporte

Über 29.000 gefahrene Kilometer im Patientenfahrdienst

Fast 85.000 zurückgelegte Kilometer im Rettungsdienst



Die Mannschaft der Senioreneinrichtungen des Roten Kreuzes Bayreuth beim Benefiz-
Kicker-Turnier zu Gunsten des Herzenswünsche Hospizmobils. 

Großzügige Unterstützung des Roten Kreuzes in Bayreuth durch die Gisela und Jörg 
Schön-Stiftung. 

Mitglieder der BRK Bereitschaft Bayreuth I bei der Absicherung des  „Ballonglühens“ in 
Forkendorf, Gesees. 

Kreisgeschäftsführer Markus Ruckdeschel als Suppenkoch am Bayreuther Suppentag 
im Rotmaincenter. 

Weihung  der Einsatzfahrzeuge im Katastrophenschutzzentrum Bayreuth-Süd (Hospiz-
mobil, ELW und WLF). 

Wasser- und Landrettung trainieren gemeinsam –  kombinierte Übung der Wasserwacht 
und der Bereitschaften. 

Weihung der JRK Hüpfburg inklusive  „Testlauf“ mit den Ehrengästen. 

Die Bilder Die Bilder 
des Jahres des Jahres 

20192019
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Großzügige Spende von Jörg und Maria Herrmannsdörfer für den HvO Mistelgau.

Personalwechsel bei den TC HEMS. 

Zur Entlastung des Personals der Pflegeeinrichtungen eingerichtete  Teststation am BRK 

Ruhesitz.

Bayreuther Wohlfahrtsverbände arbeiten zusammen bei der Beschaffung von Schutz-

ausrüstung. 

Dreharbeiten für das Arte-Wissensmagazin Xenius in der Notfallsanitäterschule in Bay-

reuth. 

Großzügige Unterstützung des Roten Kreuzes in Bayreuth durch die Gisela-und-Jörg- 

Schön-Stiftung. 

Sicherheit durch Innovation –  RTW-Fahrsimulator  der Bayreuther Notfallsanitäterschule.. 
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Die Bilder Die Bilder 

des Jahres des Jahres 

20202020
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Oft ist man in der Situation einen guten Rat zu brauchen. Dass die-

ser nicht unbedingt teuer sein muss, beweist das Rote Kreuz in 

Bayreuth mit einem vielseitigen Beratungsangebot. 

 Im Rahmen der Allgemeinen Sozialarbeit unterstützt der BRK 
Kreisverband Bayreuth hilfesuchende Menschen. Dabei ist es dem 
Roten Kreuz besonders wichtig, Selbsthilfefähigkeiten zu (re-)aktivie-
ren und so die Klienten dabei zu unterstützen, ihre Leben wieder selbst 
„in den Griff zu bekommen“ .      Neben Beratung, Unterstützung bei 
Ämterkontakten und Weitervermittlung an kompetente Stelle, werden 
nach gründlicher, individueller Prüfung auch erforderliche finanzielle 
Hilfen oder tatkräftige weitere Unterstützung vermittelt. Hierbei koope-
riert das Rote Kreuz u. a. mit der KURIER-Stiftung Menschen in Not. 

Bei allen Fragen rund um das Thema Pflege hilft die Senioren- & 

Pflegeberatung des Roten Kreuzes. Diese bietet einen umfassenden 
Beratungsservice für Seniorinnen und Senioren und ihre Angehöri-
gen. Mit Informationen und aktiven Engagement unterstützt sie zu 
Pflegende dabei, die bestmögliche Pflege und Unterstützung zu erhal-
ten. Dabei setzt sie nicht allein auf die Rot-Kreuz-eigenen Leistungen 
und Angebote, sondern bündelt alle in Stadt und Landkreis Bayreuth 
vorhandenen Unterstützungsangebote und kann auf ein starkes und 
vielseitiges Netzwerk an Hilfeleistungen zum Nutzen der zu Pflegen-
den zurückgreifen. 

Seit 2019 ergänzt die Migrationsberatung für Erwachsene 

Zuwanderer (MBE) das Beratungsangebot des BRK Kreisverbandes 
Bayreuth. Mit ihr bietet das Rote Kreuz in Bayreuth Zuwanderern 
umfangreiche Unterstützung bei ihrer Lebensplanung in Deutschland 
und vermittelt bei Bedarf auch an zuständige und kompetente Dienste 
und Einrichtungen. Unter anderem bietet die Migrationsberatung Hilfe-
stellung in folgenden Themengebieten: Arbeit, Bildung, Ausbildung, 
Anerkennung im Ausland erworbener Qualifikationen, Existenzsiche-
rung, Gesundheit, Spracherwerb, Wohn- und Mieterangelegenheiten. 

Die Migrationsberatung berät: Aufenthaltsberechtigte, erwachsene 
Zuwanderer, Spätaussiedler und ihre Angehörigen, Teilnehmende 
vor, während und nach einem Integrationskurs und EU-Bürgerinnen 
und EU-Bürger mit Freizügigkeitsberechtigung. Sprechstunden wer-
den in Bayreuth und Bad Berneck angeboten, bei Bedarf aber auch 
andernorts.

Der Betreuungsverein des Bayreuther Roten Kreuzes unterstützt 
Menschen, die aufgrund von Krankheit, Behinderung oder einer ande-
ren persönlichen Beeinträchtigung ihr Leben nicht mehr selbstständig 
organisieren können. Die Mitarbeiter des BRK-Betreuungsvereins ste-
hen diesen Personen bei der Bewältigung ihres Alltags je nach Bedarf 
zur Seite und unterstützen sie so bei der Sicherung ihres Lebensunter-
haltes, im Umgang bei Behörden und Ämtern, bei der Vermögensvor-
sorge u.v.m. Zum Aufgabengebiet des BRK Betreuungsvereins zählt 
auch die kompetente Beratung zu den verschiedenen Themen der 
Vorsorge. Fundiert beraten die Mitarbeitenden des BRK Betreuungs-
vereins – gerne individuell – zu Vorsorgevollmacht, Patienten-, Betreu-
ungs- und Bestattungsverfügung und informieren darüber, was im Ein-
zelfall zu beachten ist.

Auch 2020 während der Einschränkungen, die die Corona-Pande-
mie mit sich brachte, waren die BRK-Beratungsangebote dennoch 
weiterhin erreichbar und aktiv – wenngleich oft unter neuen Vorzei-
chen: Beratungsgespräche am Telefon oder über Videokonferenzen, 
vermehrte „Kontakte auf Distanz“ (notfalls bei einem netten Spazier-
gang mit Abstand und Mund-Nasen-Schutz) oder auch einmal schrift-
lich. Wenn es nicht anders möglich war, waren alle Mitarbeitenden 
natürlich trotzdem auch persönlich vor Ort. Rückblickend lässt sich als 
Resümee festhalten:   Es ist erstaunlich, was alles möglich ist, wenn es 
einfach nicht anders geht – wenn alle Beteiligten sich Mühe geben und 
Verständnis für die Gesamtsituation aufbringen. Und das hat immer 
hervorragend geklappt! Vielen Dank hierfür auch an unsere zahlrei-
chen Kundinnen und Kunden in den Beratungsangeboten!

Das Rot-Kreuz-Beratungsangebot
Wir beraten Sie gerne!

• Senioren
• kranke Menschen
• sozial benachteiligte Menschen
• Menschen, die Betreuung benötigen

Ihre Ansprechpartnerin

Susanne Bühner
Abteilungsleitung Wohlfahrt & Soziales

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-410
E-Mail: susanne.buehner@brk-bayreuth.de

Das Rot-Kreuz-Beratungsangebot:Das Rot-Kreuz-Beratungsangebot:

• Führen rechtlicher Betreuungen gemäß Bestellung durch das 
    Amtsgericht
• Vorsorgevollmacht
• e-Vorsorgeregister
• Patientenverfügung
• Betreuungsverfügung
• Bestattungsverfügung
• Testament

Betreuungsverein

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-445
Fax 0921 403-419
E-Mail: betreuung@brk-bayreuth.de

Leistungen des Rot-Kreuz-Betreuungsvereins:Leistungen des Rot-Kreuz-Betreuungsvereins:
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Beratung bei den Themen:
• Aufenthaltsberechtigte erwachsene Zuwanderer
• Spätaussiedler und ihre Angehörigen
• Teilnehmende vor, während und nach einem Integrationskurs
• EU-Bürgerinnen und EU-Bürger mit Freizügigkeits-
    berechtigung

Die MBE bieten Orientierungshilfe, Unterstützung und Bera-
tung in folgenden Fragen:
• Arbeit, Bildung, Ausbildung
• Anerkennung im Ausland erworbener Qualifikationen
• Existenzsicherung
• Gesundheit
• Spracherwerb
• Wohn- und Mieterangelegenheiten

Ihre Ansprechpartnerin

Dr. Sabine Hahn
Migrationsberatung

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-477
Fax 0921 403-478
E-Mail: mbe@brk-bayreuth.de

Leistungen Rot-Kreuz-Migrationsberatung:Leistungen Rot-Kreuz-Migrationsberatung:

• Infos über vorhandene Hilfsangebote für Senioren in Stadt 
    und Landkreis Bayreuth
• Persönliche Unterstützung bei der Einstufung in die Pflege-
    versicherung und deren Leistungsbeantragung
• Pflegeberatung
• Pflegeplanung
• Pflegerische Schulungen für Angehörige
        (insbesondere im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von ambulanten Hilfsangeboten
• Vermittlung von (teil-)stationären Einrichtungen
• Beratung zu Kosten und möglicher Finanzierung
• Hilfe bei der Kontaktaufnahme mit Hilfsdiensten und 
    -einrichtungen
• Seniorenfahrten, geeignet auch für Rollstuhlfahrer

Ihre Ansprechpartnerin

Doris Hertlein
Pflege- & Seniorenberatung

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-460
Mobil: 0170 2106661
E-Mail: doris.hertlein@brk-bayreuth.de

Leistungen Pflege- & Seniorenberatung:Leistungen Pflege- & Seniorenberatung:

Abteilung 5

In ihren über 40 treuen Dienstjah-

ren für das Rote Kreuz in Bayreuth 

verkörperte Maria Schneider auf 

besondere Weise die Grundsätze 

und Werte des Roten Kreuzes und 

war für viele Menschen das 

Gesicht des BRKs in Bayreuth. Ihr 

plötzlicher und unerwarteter Tod 

im Januar 2019 hat das Rote Kreuz 

in Bayreuth schwer erschüttert.  

Der BRK Kreisverbandes Bayreuth 
wird Schwester Maria Schneider 
nicht vergessen und erweist ihr größ-
ten Dank, Anerkennung und Respekt 
für ihr langjähriges Engagement für 
das Rote Kreuz in Bayreuth. Wir wer-
den Schwester Maria Schneider nie 
vergessen und für sie immer einen 
Platz in unseren Herzen haben.

Maria Schneiders lange Karriere 
im Roten Kreuz in Bayreuth begann 
Ende der siebziger Jahre. 1978 über-
nahm sie die Aufgabe den ambulan-
ten Haus- und Krankenpflegedienst 
in Bayreuth aufzubauen. Dank ihres 
Engagements und ihrer fachlichen 
Kompetenz konnte sich dieser Tätig-
keitsbereich des Roten Kreuzes in 
Bayreuth fest etablieren und war 
Grundstein der heutigen BRK Sozial-
station.

1989 übernahm sie neben ihrer lei-
tenden Rolle in der Haus- und Kran-
kenpflege den Aufbau der Kurzzeit-
pflegestation (heute: BRK Betreu-
ungs- und Pflegezentrum) in der 
Dr.-Franz-Straße und absolvierte 
eine zweijährige Weiterbildung zur 
„verantwortlichen Pflegekraft“, die sie 
mit sehr gut abschloss.

Während ihrer Tätigkeit gelang es 
ihr im Laufe der Jahre,  ein beeindru-
ckendes Netzwerk der Pflege in 
Stadt und Landkreis aufzubauen.  
Maria Schneider hatte sowohl zu ver-
schiedenen Wohlfahrtsverbänden, 
Pflegeeinrichtungen, der Stadt Bay-
reuth und den Kranken- und Pflege-

kassen  ausgezeichneten Kontakt.
Wegen ihres ausgezeichneten 

Netzwerks und ihrer fachlichen Kom-
petenz wurde Maria Schneider 2006 
mit dem Aufbau der Pflege- & Senio-
renberatung (lange bevor er hierzu 
gesetzliche Bestimmungen und 
Regelungen gab) beauftragt. Auch in 
diesem Tätigkeitsfeld war Maria 
Schneider äußert erfolgreich. Ihre 
überaus zufriedenen Kunden sorg-
ten dank ihrer Mund-zu-Mund-Pro-
paganda für einen stetigen Strom an 
neuen Anfragen. Ihr Engagement für 
die Nöte der zu Pflegenden und ihre 
Angehörigen, die ausgezeichnete 
Kundenzufriedenheit brachte es mit 
sich, dass Maria Schneider teilweise 
Familien bereits in der zweiten und 
dritten Generation unterstützte.

Doch auch über den Pflegebereich 
hinaus war Maria Schneider ein sehr 
engagierter Mensch und unterstützte 
viele Projekte und Unternehmungen 
des Roten Kreuzes. Unter anderem 
half sie bei der Veranstaltung des 
„Glückshafens“ und bei Festen und 
schuf mit dem BRK Seniorenfa-
sching einen festen Termin des Rot- 
Kreuz-Jahres.

Über 30 Jahre bot Maria Schneider 
zudem betreute Reisen für Senioren 
und Menschen mit Behinderungen 
an und gab diesen die Möglichkeit, 
trotz Einschränkungen Neues zu 
sehen und Kontakte zu knüpfen. 
Ohne Maria Schneiders Engage-
ment wäre es vielen der Teilnehmer, 
aufgrund ihres Pflegegrades, nicht 
mehr möglich gewesen zu vereisen.

In ihren über 40 Dienstjahren war 
Maria Schneider stets unermüdlich 
für andere Menschen da und hatte 
immer ein offenes Ohr, für die Sorgen 
und Nöte ihrer Mitmenschen. 

In Erinnerung an 
Maria Schneider

Nachruf



Mobile Dienste
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Die mobilen Dienste des Roten Kreuzes Bayreuth unterstützen die 

selbstbestimmte Lebensführung in den eigenen vier Wänden im 

fortgeschrittenen Alter, bei Behinderung oder Krankheit. Mit einem 

breiten Dienstleistungsangebot bieten die Mobilen Dienste, je 

nach individuellem Bedarf und Wünschen, vielfältige Lösungen 

für Versorgung, Transport und Sicherheit.

Der BRK Menüservice Essen-auf-Rädern liefert gesunde und ausge-

wogenen Ernährung direkt nach Hause. Ganz nach individuellen Vorlie-

ben steht dabei eine große Menüvielfalt zur Auswahl. In Stadt und Land-

kreis Bayreuth liefert das Rote Kreuz tiefgekühlte Vor-, Haupt- und 

Nachspeisen aus dem umfassenden Katalog des Rot-Kreuz-Partners 

„apetito“, die jederzeit durch eine handelsübliche Mikrowelle erwärmt 

werden können. Im Stadtgebiet Bayreuth wird zudem die Lieferung von 

täglich frisch in der Küche des BRK Ruhesitzes zubereiten Heißessen 

angeboten.

Hilfe auf Knopfdruck erhalten die Teilnehmer des Rot-Kreuz-Hausnot-

rufes. Die an das Netz angeschlossene Basisstation und der tragbare 

Notfallknopf, der sogenannte „Funkfinger“, garantieren im Ernstfall Kon-

takt zur Hausnotrufzentrale des BRK Kreisverbandes Bayreuth. Dort 

wird nur in wenigen Sekunden entschieden, ob Arzt, Rettungs-, Pflege- 

oder der Hintergrunddienst des Roten Kreuzes oder ein angegebener 

Notfallkontakt (Angehöriger, Nachbar, etc.) verständigt und zum Teil-

nehmer geschickt werden muss. Zur Unterstützung eines aktiven 

Lebensstils, bietet der Rot-Kreuz-Hausnotruf ebenfalls sogenannte 

Mobilruf-Systeme an, die unabhängig von einer Basisstation, auch 

außerhalb der eigenen vier Wände Sicherheit und schnelle Hilfe garan-

tieren. 

Zuverlässig, sicher und wohlbehalten ans Ziel bringt der Patienten-

fahrdienst Personen mit eingeschränkter Mobilität (Rollstuhlfahrer, 

etc.). In modernen Spezialfahrzeugen sind Fahrten in sitzender oder lie-

gender Position ebenso problemlos möglich, wie Fahrten im eigenen 

Die Mobilen Dienste des Roten Kreuzes
Das Rote Kreuz unterstützt Sie Zuhause

• Sicherheit in den eigene vier Wänden

• Hilfe auf Knopfdruck

• Mobilruf

• Hintergrunddienst

• Schlüsselhinterlegung

• Angabe von Notfallkontakten

Ihr Ansprechpartner

Benjamin Eltschkner
Hausnotruf

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth

Tel. 0921 403-444

E-Mail: hnr@brk-bayreuth.de

Leistungen des Rot-Kreuz-Hausnotrufs:Leistungen des Rot-Kreuz-Hausnotrufs:

Rollstuhl. Die speziell geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Rot-Kreuz-Patientenfahrdienstes gewährleisten Hilfestellung vor, wäh-

rend und nach der Fahrt und begleiten ihre Fahrgäste sicher bis zur 

Haustüre.

• Krankenfahrten (sitzend und liegend)

• Dialysefahrten

• Reha- und AHB-Fahrten

• Krankenhausfahrten

• Verlegungen

• Heimfahrten

• Arztbesuche

• Rückholung aus dem In- und Ausland

• Fahrdienste für Menschen mit Behinderungen 

    (Ausflüge, Einkäufe, etc.)

Ihre Ansprechpartnerin

Heike Gröbner
Leiterin Mobile Dienste

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth

Tel. 0921 403-443

E-Mail: pfd@brk-bayreuth.de

Leistungen Rot-Kreuz-Patientenfahrdienst:Leistungen Rot-Kreuz-Patientenfahrdienst:

• Gesunde und ausgewogene Ernährung direkt an Ihre Haustüre

• Tiefkühl-Mahlzeiten (Stadt und Landkreis Bayreuth)

• Heißessen (Stadtgebiet Bayreuth)

• Vollkost

• Leichte Vollkost

• Diabetiker-Menüs

• Cholesterinarme Menüs

• Natriumverminderte Menüs

• Menüs ohne Fleisch

• Pürierte Menüs

• Weitere Sonderkost auf Wunsch

Ihre Ansprechpartnerin

Christina Raab
„Essen-auf-Rädern“

Hindenburgstraße 10, 95445 Bayreuth

Tel. 0921 403-441

E-Mail: ear@brk-bayreuth.de

Leistungen des Rot-Kreuz-Menüservices:Leistungen des Rot-Kreuz-Menüservices:
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Seit 2014 bietet das BRK-Kinderhaus Betreuungsplätze für 84 Kinder in je 
zwei Krippen- und Kindergartengruppen und einer Hortgruppe mit Ferien-
hortangebot. Die besonderen Öffnungszeiten der Einrichtung, von wochen-
tags 5:30 Uhr bis 21 Uhr, bieten im Schichtdienst arbeitenden Eltern eine 
zuverlässige Betreuung ihrer Kinder. Darüber hinaus punktet das BRK-Kin-
derhaus mit einer Vielzahl pädagogischer und kundenorientierter Beson-
derheiten, die dabei helfen, Familie- und Berufsleben leichter miteinander 
zu verbinden – vom musikalischen Angebot über Bewegungsprojekte bis 
zum Begleithund. Zudem ist das BRK-Kinderhaus in das bundesweite 
Sprach-Kita-Projekt eingebunden.

Im Herbst 2019 baute der BRK Kreisverband Bayreuth auf Bitten der Stadt 
Bayreuth eine weitere Kinderbetreuungseinrichtung auf, das BRK-Kinder-
nest. Mit minimaler Vorlaufzeit konnte im September 2019 der Betreuungs-
betrieb für 34 Kinder aufgenommen werden, zunächst in „provisorischen“ 
Räumen. Im Januar 2020 erfolgte dann der Umzug in eine eigens hierfür 
aufgestellte und bedarfsgerecht eingerichtete Kita – bestehend aus 20 Con-
tainern – mit direkt angrenzenden Außenspielbereich. Doch auch diese 
„Container-Kita“ ist nur als Interims-Einrichtung konzipiert und soll lediglich 
vorübergehend in dieser Form betrieben werden. 

Mit Fertigstellung der derzeit in Planung befindlichen BRK-Kindervilla 
wechseln die Kinder aus dem BRK-Kindernest in die neue Einrichtung. Die 
Container-Kita wird dann wieder zurückgebaut und der so frei gewordene 
Platz als Außenspielfläche der BRK-Kindervilla gestaltet. 

Die BRK-Kindervilla soll in direkter Nachbarschaft zum bisherigen 
Standort des BRK-Kindernests in der sogenannten „Ärzte-Villa“ des frühe-
ren städtischen Krankenhauses (Dr.-Franz-Straße 2, neben KfZ-Anmelde-
stelle) entstehen. Das Gebäude wird hierfür saniert, umgebaut und um 
einen Anbau erweitert, um Krippe, Kindergarten und Hort unter einem Dach 
beherbergen zu können – mit neuem, bilingualen Konzept (Deutsch & Eng-
lisch). 

Während das Jahr 2019 für unser pädagogisches Personal, trotz mehre-
rer Umzüge des BRK-Kindernests, routiniert ablief, im BRK-Kinderhaus 
Feste gefeiert wurden, Elternabende und Stammtische stattfanden, wurde 
im Jahr 2020 plötzlich alles ganz anders:

Motivation und Enthusiasmus der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unse-
rer beiden BRK-Kinderbetreuungseinrichtungen wurden durch die Corona-
Pandemie auf eine harte Probe gestellt. Sämtliche Vorplanungen, gerade 
für unser neues BRK-Kindernest, konnten auf Grund der fortschreitenden 
Pandemie nicht umgesetzt werden. Statt um gruppenübergreifende Projek-
te, Musikschule, Ausflüge und Feste ging es plötzlich um deutlich erweiterte 
Hygienerichtlinien, Infektionsschutz, die Trennung der Gruppen und Mit-
arbeitenden, pädagogische Angebote und Förderung im Rahmen einer 
Notgruppenbetreuung.

Ein rasches Umdenken aller Beteiligten wurde notwendig, um den 
Betrieb der BRK-Kinderbetreuungseinrichtungen weiterhin strukturiert und 
dennoch sicher aufrechtzuerhalten. So wurden weitere Laptops ange-
schafft, um die Kommunikation untereinander über Online-Treffen sicherzu-
stellen und Homeoffice zu ermöglichen. Auch die jährliche Elternbefragung 
fand online statt. Die zu Hause Gebliebenen wurden durch beide Teams mit 
lustigen Videos, Briefen und kleinen Geschenken bedacht.  

Die Rot-Kreuz-Kinderbetreuungseinrichtungen 

Leistungen der BRK-Kinderbetreuungseinrichtungen
• Besonders lange Öffnungszeiten: wochentags regulär 7:00 Uhr bis 
    17:00 Uhr, Sonderzeiten ab 05:30 Uhr und bis 21:00 Uhr zubuchbar
• Mittagsverpflegung 
• Elternbegleitung
• Inklusiver und integrativer Ansatz
• Teiloffenes Konzept mit intermittierender Altersmischung der
    Gruppen
• Generationsübergreifende Zusammenarbeit mit benachbarten
    Senioreneinrichtungen, Berufsfachschulen und dem Quartier

Besonderheiten im BRK-Kinderhaus
• Sprach-Kita – „Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“
• Fitte Kids – Sportprojekt
• Hundeschule 
• Vollverpflegung im BRK-Kinderhaus durch eigene Küche
• Pädagogische Schwerpunkte: Bewegung & Ernährung, Natur & 
    Technik, Sprache & Literacy, Musikalische Förderung
• Kooperation u. a. mit Klinikum Bayreuth, Polizei Oberfranken 
    (Förderung der Vereinbarkeit von Familie & Beruf)

Ihre Ansprechpartnerin

Stefanie Ermer
Fachbereichsleitung BRK-Kitas und 
Einrichtungsleitung BRK-Kinderhaus

Dr.-Franz-Straße 5, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-463 
E-Mail: kinderhaus@brk-bayreuth.de 
Internet: www.brk-kinderhaus.de

Das Rot-Kreuz-Kinderbetreuungsangebot:Das Rot-Kreuz-Kinderbetreuungsangebot:

Bisher sind alle kleinen und großen Menschen in beiden Einrichtungen 
gut und sicher durch die Pandemie gekommen – und wir sind guter Dinge, 
dass das auch weiterhin gelingen wird, dank des herausragenden Engage-
ments, der Flexibilität und nicht zuletzt auch der Disziplin aller Beteiligten.

Von klein auf gut betreut und gefördert

Eröffnung des Kindernests im Januar 2020 mit damaliger Oberbürgermeisterin Brigitte 
Merk-Erbe.



RotKreuz-Laden und Netzwerk WertStoffe
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Der RotKreuz-Laden Bayreuth des BRK 

Kreisverbandes Bayreuth bietet eine außer-

gewöhnliche Vielfalt handgeprüfter Second-

handbekleidung und -waren und ist dabei 

ein einmaliges Einkaufserlebnis für alle kos-

tenbewussten Menschen. 

Der RotKreuz-Laden befindet sich in der Prie-
serstraße 4 in Bayreuth in der Nähe des Kreuz-
steinbades, zwischen Universitätsstraße und 
Nürnberger Straße. Das umfassende Sortiment 
des RotKreuz-Ladens bietet für alle Schnäpp-
chenjäger etwas. Neben ansprechender 
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung für 
Winter und Sommer werden dort auch nützliche 
Haushaltsartikel, Sportwaren und -kleidung, 
Kinderartikel wie Spielzeug oder Kinderwagen, 
sportliche und elegante Schuhe, Antiquitäten, 
Raritäten und Dekorationsartikel, Bücher und 
andere Medien angeboten – darunter auch so 
mancher literarische Schatz. Mit jedem Einkauf 
im RotKreuz-Laden schont man aber nicht nur 
den Geldbeutel, sondern tut auch etwas Gutes: 
Der gesamte Erlös des RotKreuz-Ladens flie-
ßen, nach Abzug von Steuern und Betriebskos-
ten, in soziale Projekte und Dienstleistungen 
des BRK Kreisverbandes Bayreuth. Das heißt 
für Sie: Ein einmaliges Einkaufserlebnis genie-
ßen, den Geldbeutel schonen und dabei Gutes 
tun!

Eine gute Tat leisten Sie auch, wenn Sie uns 
auf einem unserer Kleider-, Haushaltwaren- 
oder Bücherflohmärkte besuchen und hier ein 
Schnäppchen erwerben! Aber auch durch die 
Abgabe gebrauchter, gut erhaltener Kleidung 
und Sachspenden können Sie die Arbeit des 

Secondhand für Alle

Der RotKreuz-Laden und das Netzwerk WertStoffe des Roten Kreuzes

Ihre Ansprechpartnerin

Kathrin Gruschwitz

Prieserstr. 4, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 403-427
E-Mail: laden@brk-bayreuth.de 

Öffnungszeiten
 Dienstag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag                                 10.00 – 15.00 Uhr

Der Rot-Kreuz-Laden:Der Rot-Kreuz-Laden: Unterstützen Sie unser  Netzwerk  Wertstoffe mit Ihrer

 Sachspende und geben Ihrer gut erhaltenen Kleidung 

oder anderem eine zweite Chance!  Wir freuen uns über: 

• Bekleidung für Damen, Herren     und Kinder
• Schuhe, Sportwaren
• Heimtextilien (Bett-, Tischwäsche etc…)
• Haushaltswaren
• Spielwaren, Spiele
• Bücher, CDs, Medien
• Taschen, Accessoires, Gürtel
•  Kuriositäten u.a.

RotKreuz-Ladens und des Netzwerks WertStof-
fe unterstützen. Denn sämtliche im RotKreuz- 
Laden angebotene Waren stammen aus den 
Kleider- und Sachspenden, die in der Kleider-
kammer (Hindenburgstraße 10 in Bayreuth) des 
BRK Kreisverbandes Bayreuth von Spendern 
abgegeben wurden. Die Abgabe ist hier rund um 
die Uhr an der Spendenklappe möglich.

Darüber hinaus engagiert sich das Team des 
Netzwerk WertStoffe als Fachbereich der Abtei-
lung Wohlfahrt & Soziales im BRK Kreisverband 
Bayreuth aktiv bei der Unterstützung bedürftiger 
Personen und Familien beteiligt. Menschen, die 
sich in einer schwierigen Situation befinden, 
erhalten Hilfe in Form kostenloser Kleidung, 
Wäsche und Haushaltswaren. 

Auch die Hilfe-Ersuche, die über Institutionen 
wie Klinikum, Polizei oder Gemeinden eingehen 

(für Unfallopfer etc.) werden selbstverständlich 
kostenfrei erledigt. Textilien im Wert von ca. 

10.000 Euro  werden auf diesem Wege jährlich 
kostenfrei ausgegeben.

Diese Notversorgung erfolgt(e) selbstver-
ständlich auch während der Pandemie-Schlie-
ßungen, die das Team des Netzwerks WertStof-
fe sehr hart trifft – der RotKreuz-Laden muss 
schließlich ebenso geschlossen bleiben und so 
fehlen die Einnahmen für die Refinanzierung 
der Mitarbeiterschaft. 

Aber die Spendenannahme läuft natürlich 
weiter. Unseren ehrenamtlichen Helfern und 
natürlich auch unseren Spendern wollen wir auf 
diesem Wege ganz herzlich dafür danken, dass 
Sie unsere Arbeit unterstützen!

Bitte spenden Sie auch weiterhin, um dieses 
Engagement auch in Zukunft zu ermöglichen!

Faschingsparty 2019 im RotKreuz-Laden.  



Senioren- und Pflegeeinrichtungen und Pflegedienste 
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Mit seinen drei stationären Senioreneinrichtungen in Bayreuth und 

seinen ambulanten Pflegediensten in Bayreuth, Pegnitz und 

Gefrees und dem Fichtelgebirge trägt das Rote Kreuz Bayreuth 

einen großen Teil zur Versorgung der Bevölkerung der Stadt und 

des Landkreises Bayreuth im Alter bei.

Der BRK Ruhesitz, der BRK Altstadtpark und das BRK Betreuungs- 

und Pflegezentrum bieten insgesamt 223 Pflegeplätze. Im Zentrum der 
Betreuung- und Pflegekonzeption stehen dabei die dem BRK anvertrau-
ten Menschen mit ihren individuellen Bedürfnissen und Wünschen. Die 
engagierten und fachlich bestens ausgebildeten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter setzen alles daran, den Bewohnerinnen und Bewohnern 
exakt die Unterstützung zukommen zulassen, die gewünscht und 
gebraucht wird, damit sie sich rundum wohl und zu Hause fühlen.

Große Bedeutung kommt zudem der Großküche des BRK Ruhesit-

zes zu. Täglich werden dort vom Küchenchef und seinem Team bis zu 
460 hochwertige Mahlzeiten, aus vorwiegend regionalen Produkten, 
zubereitet. Als kulinarisches Herzstück des BRK Kreisverbandes Bay-
reuth versorgt die Großküche im BRK Ruhesitz nicht nur alle Einrichtun-
gen des Roten Kreuzes in Bayreuth, sondern übernimmt auch die Zube-
reitung der täglich frischen Heißessen des BRK Menüservice „Essen-
auf-Rädern“. 

Neben der stationären Pflege bietet das Rote Kreuz Bayreuth ebenfalls 
eine breites Leistungsspektrum an Pflege- und Unterstützungsleistun-
gen der ambulanten Pflege an. Im Jahr 2019 konnte der BRK Kreisver-
band Bayreuth seine bis dahin auf das Bayreuther Stadtgebiet begrenz-
ten Angebote in der ambulanten Pflege mit Stützpunkten in Gefrees und 
Pegnitz erweitern und bietet nun auch im Landkreis ambulante Pflege-
dienstleistungen nach den hohen Standards des Roten Kreuzes an. 2020 
kam mit der Übernahme der Sozialstation Fichtelberg ein weiterer ambu-
lanter Pflegestützpunkt hinzu, von dem aus nun – umbenannt in Sozial-
station Fichtelgebirge - der gesamte Fichtelgebirgsraum im Landkreis 
Bayreuth versorgt werden kann. 

Mit dem Team BRK Service-Wohnen Plus bietet der BRK Kreisver-
band Bayreuth den Bewohnerinnen und Bewohnern in der Wohnanlage 
in der Bayreuther Austraße individuell angepasste Betreuung und ein 
umfassendes Angebot an Hilfestellungen. Zur Angebotsvielfalt gehören 
unter anderem auch gemeinschaftliche Aktivitäten (Ausflüge, Konzerte, 
Feierlichkeiten, etc.) für alle Bewohner der Wohnanlage. 

Die Senioren- und Pflegeeinrichtungen waren 2020 besonders stark 
durch die Folgen der Corona-Pandemie gefordert. Um die Bewohnerin-
nen und Bewohner so gut wie möglich vor Ansteckungsgefahren zu 
schützen, mussten strenge Infektionsschutzmaßnahmen umgesetzt und 
Testungen bei Personal und Besuchern durchgeführt werden. Der daraus 
resultierende Aufwand führt zu einer Mehrbelastung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Trotz dieser nicht unerheblichen Anforderungen, stand 
für das Personal der Pflege- und Senioreneinrichtungen des Roten Kreu-
zes das Wohl der Bewohnerinnen und Bewohner stets im Fokus. Mit gro-

Die Rot-Kreuz-Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen und Pflegedienste
Ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren

ßem Engagement versuchten alle Teams der Einrichtungen des Roten 
Kreuzes, den Einschränkungen von Besuchs- und Ausflugsmöglichkei-
ten für die Bewohnerinnen und Bewohner durch abwechslungsreiche 
Betreuungsaktivitäten entgegenzuwirken.

Leistungen der ambulanten Pflegedienste des Roten Kreuzes:

– Häusliche Krankenpflege
– Körperbezogene Pflegemaßnahmen
– Pflegeberatung  und  Pflegekurse
– Angebote für Menschen mit Demenz und Angehörige
– Beratung über Leistungen, Angebote und Finanzierung
– Betreuungs- und Entlastungsangebote nach § 45 b SGB XI
– Stundenweise Verhinderungspflege

Leistungen der stationären Pflege- und Senioreneinrichtungen

 des Roten Kreuzes:

– Betreutes Wohnen
– Klassische Pflegebetreuung
– Gerontopsychiatrische Wohngruppen
– Gesicherte Außenanlagen
– Sozial-, Ergo- und Musiktherapieangebote
– Täglich frisch zubereite Mahlzeiten mit überwiegend regionalen 
      Produkten 
– Vielfältige Programmangebot (Veranstaltungen, Vorträge, 
     Ausstellungen, Konzerte u.v.m.)
– Kurzzeitpflegestation

Ihr Ansprechpartner

Richard Knorr
Stv. Kreisgeschäftsführer

Dr.-Franz-Str. 8, 95445 Bayreuth
Tel. 0921 96-905
E-Mail: richard.knorr@brk-bayreuth.de

Leistungen:Leistungen:

Kreisgeschäftsführung und Personalrat bedanken sich bei den Mitarbeitenden der 

Senioreneinrichtungen und des Pflegedienstes am internationalen Tag der Pflege. 
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Ehrenamt

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der BRK Bereitschaften 

sind das Rückgrat des BRK Kreisverbandes Bayreuth und wichtige 

Unterstützung bei der Erfüllung der Aufgaben des Roten Kreuzes. 

Neben der Absicherung von großen und kleinen Veranstaltungen und 

als Erstversorger im ländlichen Raum in Rahmen des Helfer-vor-Ort-

Dienstes, stehen die ehrenamtlichen Kameradinnen und Kameraden 

auch stets bereit bei größeren Schadenslagen und Großschadensereig-

nissen den öffentlich-rechtlichen Rettungsdienst tatkräftig zu unterstüt-

zen oder die Versorgung der Hilfskräfte von Feuerwehren und anderen 

Organisationen am Einsatzort sicher zu stellen. 

2019 konnte mit der Anschaffung eines neuen Einsatzleitwagens 

(ELW) für die ehrenamtliche Unterstützungsgruppe Sanitäts-Einsatzlei-

tung (UG San EL) ein modernes und mobiles Kommunikationszentrum in 

den Dienst gestellt werden. Angefordert wird es immer dann, wenn bei 

einem einzigen Einsatz eine große Anzahl von Rettungskräften einge-

setzt wird.

Mit dem Wechselladerfahrzeug (WLF) konnte 2019 zudem, dass aus 

zwei modularisierten Abrollcontainern bestehende, Mobile-Notfall- und 

Versorgungszentrum (MNVZ) ergänzt werden. Somit steht dem Roten 

Kreuz Bayreuth ein hochmobiles und unabhängig-operierendes Einsatz-

mittel für vielfältige Einsatz-Szenarien zur Verfügung. 

Dank der engagierten Mitglieder der BRK Bereitschaft Bad Berneck 

konnte im Jahr 2019 auch das Herzenswunsch Hospizmobil in Betrieb 

genommen werden. Mit diesem eigens für diese Zwecke angeschafften 

Rettungstransportwagen (RTW) erfüllen die Ehrenamtlichen desRoten 

Kreuzes Reisewünsche für Patienten, die durch gesundheitliche Ein-

schränkungen des Patienten ohne fachliche Betreuung nicht mehr mög-

lich wäre.

2019 leisteten die 724 Mitglieder der BRK Bereitschaften des Kreisver-

bandes Bayreuth fast 115.000 ehrenamtliche Einsatzstunden. 

Das Jahr 2020 wurde auch für die Bereitschaften durch das dynami-

sche Infektionsgeschehen der Corona-Pandemie und die verhängten 

Lockdowns entscheidend geprägt. Durch die Einschränkungen des 

öffentlichen Lebens entfiel auch die Aufgabe kleine und große Veranstal-

tungen abzusichern. Dafür galt es aber im Gegenzug während der zwei-

maligen Ausrufung des Katastrophenfalls durch die bayerische Staatsre-

gierung und durch die große Dynamik der Pandemie, die ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer als Rückfallebene für den öffentlich-rechtlichen 

Rettungsdienst und als Reserve für den Einsatz in Einrichtungen des 

Gesundheitssektors zu schonen. Darum wurden einige Dienste der BRK 

Bereitschaften, wie der Helfer-vor-Ort 2020 während der Lockdown-Pha-

sen eingestellt. 

Um das durch die Pandemie-Lage bereits stark geforderte Pflegeper-

sonal bei der Abnahme von Corona-Test zu entlasten, errichteten die 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der Bereitschaften des BRK 

Kreisverbandes Bayreuth über die Weihnachtsfeiertage und am Silves-

ter-Tag eine vorübergehende zusätzliche Abnahmestelle am BRK-Ruhe-

sitz in Bayreuth. Dort wurde für alle Angehörigen von Bewohnerinnen und 

Bewohnern der Pflegeeinrichtungen in Stadt und Landkreis Bayreuth die 

Möglichkeit zur erforderlichen Testung für einen Besuch angeboten.

Trotz der besonderen Situation leisteten die  Mitglieder der BRK Bereit-

schaften des BRK Kreisverbandes Bayreuth 2020  über 50.000  ehren-

amtliche Einsatzstunden.

Die Rot-Kreuz-Bereitschaften
Freiwilliger Dienst im Zeichen des Roten Kreuzes

Das Jugendrotkreuz öffnet mit abwechslungsreicher Jugend-

arbeit und kindgerechter Ausbildungen in den Maßnahmen der

Ersten Hilfe das Tor zur Welt des Roten Kreuzes. 

Dabei im Vordergrund steht stets der Spaß der Kinder und Jugendli-

chen. Auch 2019 erlebten die 75 Mitglieder des JRKs Bayreuth ein viel-

fältiges Programm in den Jugendgruppen vor Ort und gemeinsame 

Veranstaltungen auf Kreisverbands Ebene.  2019 durfte sich das JRK 

Bayreuth ganz besonders freuen, denn die bisher bereits viermal 

erfolgreich veranstaltete JRK Familienrallye, wurde vom bayerischen 

Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration mit dem 1. Preis 

beim Ideenwettbewerb zur Nachwuchsgewinnung ausgezeichnet. 

Damit aber nicht genug,  gelang es dem JRK Bayreuth 2019 sein ers-

tes „Einsatzfahrzeug“ in den Dienst zu stellen. Die eigens für das JRK 

Bayreuth designte und hergestellte Hüpfburg kommt seitdem bei vielen 

Veranstaltungen des Roten Kreuzes in Bayreuth zum Einsatz und 

erfreut sich großer Beliebtheit. 

2020 wurde der Fuhrpark des JRKs Bayreuth um einen passenden 

Anhänger zur Aufbewahrung und Transport der Hüpfburg erweitert.  

Pandemie bedingt konnten leider viele Veranstaltungen des JRKs Bay-

reuth und die Gruppenstunden der Ortsgruppen 2020 leider nicht statt-

finden. Doch mit einem abwechslungsreichen Sommerpaket und einer 

spannende Christmas Challenge wurde versucht über das Internet und 

über die sozialen Medien Kontakt zu den Gruppenmitgliedern aufrecht-

zuerhalten.

Das Jugendrotkreuz
Das Tor zur Welt des Roten Kreuzes



Ehrenamt

Im Jahr 2019 zählten die Wasserwacht im BRK Kreisverband Bay-

reuth 1.385 Mitglieder (davon 380 unter 15 Jahre) in ihren sechs Orts-

gruppen (Bayreuth, Betzenstein, Bischofsgrün, Hollfeld, Pegnitz und 

Waischenfeld). 

Bei der Erfüllung ihrer Hauptaufgaben – der Absicherung von Gewäs-
sern und Veranstaltungen an den Gewässern) leisten die ehrenamtlichen 
Mitglieder rund 2.800 Einsatzstunden. Über 2.000 dieser Stunden wur-
den im Rahmen des Wachdienstes am Fichtelsee geleistet. Weitere 3.000 

Stunden wurden 2019 mit der Aus- und Fortbildung der aktiven Ehren-

amtlichen geleistet. Unter anderem wurde 2019 eine Eisrettungsübung 
am Fichtelsee durchgeführt. Zum Ernstfall wurde die vier Schnelleinsatz-
gruppen der Wasserwacht im Kreisverband Bayreuth achtmal gerufen. 

Um für die Herausforderungen der Zukunft gewappnet zu sein, war es 
der Wasserwacht im BRK Kreisverband Bayreuth 2019 zudem möglich ein 
Fahrzeug für den Einsatzleiter Wasserrettung und zwei E-Mountain-Bikes 
für den Dienst am Fichtelsee anzuschaffen. 

Im Rahmen der Breitenausbildung absolvierten 2019 200 Kinder die 
Schwimmkurse der Wasserwacht. Weitere 90 Jugendliche erlangten das 
Schwimmabzeichen in Bronze, 60 in Silber und 36 in Gold. Das Deutsche 
Rettungschwimmerabzeichen (DRSA) erreichten 17 Erwachsenen in 
Bronze, 105 in Silber und 4 in Gold. 

Im Kreiswettbewerb im Rettungsschwimmen hatten die Mitglieder der 
Wasserwacht Ortsgruppe Bayreuth die Nase in der Altersstufen 1 und 2 
vorne, in der Altersstufe 3 die Mannschaft aus Hollfeld. Die siegreichen 
Mannschaften qualifizierten sich für den Bezirkswettbewerb 2019. Die 
Altersstufe 1 belegte dort den Platz 2 und durfte bis zum bayernweiten Lan-
deswettbewerb vorrücken und schloss dort mit dem vierten Platz ab. 

Bedingt durch die Folgen der Corona-Pandemie und die damit einherge-
henden Einschränkungen, entfielen für die Mitglieder der Wasserwacht 
zunächst viele Aufsichten in Schwimmbädern und Präsenzveranstaltun-
gen. Dafür mussten neuen Herausforderungen, die Umsetzung von Hygie-
nekonzepten und Infektionsschutzmaßnahmen, gemeistert werden. Trotz 
des Wegfalls von Wachstunden aufgrund der Einschränkungen, wurden 
von den fünf ehrenamtlichen Einsatzleitern Wasserrettung im Jahr 2020 
18.720 Bereitschaftsstunden geleistet. 

Im Mai 2020 auch der Wachdienst am Fichtelsee wieder aufgenommen 
werden. Trotz der Pandemielage wurden so im vergangenen Jahr 1.200 

Wachstunden durch die ehrenamtlichen Mitglieder der Wasserwacht zur 
Absicherung des Fichtelsees erbracht. 

Mit der im ersten Quartal 2020 erteilten Baugenehmigung konnten 2020 
endlich die Bauarbeiten an der Wasserrettungsstation am Fichtelsee 
gestartet werden. Eine Einweihung der Station ist für den Mai 2021 geplant. 
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Die Wasserwacht
Aus Freude am Helfen und Spaß am Schwimmen

Die Bergwacht
Spezialisten für die Rettung im unwegsamen Gelände

Zur Hauptaufgabe der ehrenamtlichen Mitglieder der Bergwacht 

gehören die Hilfe für Wanderer und Sportler in unwegsamen Gelän-

den und die Absicherung von Skipisten. Aber auch die Rettung aus 

Höhen und Höhlen und der Naturschutz gehören mit zum Fachgebiet 

der Bergwacht. 

In Stadt und Landkreis Bayreuth engagieren sich vier Bereitschaften der 
Bergwacht Region Fichtelgebirge (Bayreuth, Bischofsgrün, Fitchtelberg/
Neubau und Mehlmeisel) und die Bergwacht Bereitschaft Pottenstein der 
Bergwacht Region Frankenjura. 2019 und 2020 leisten die über 400 Mit-

glieder aller Bergwacht Bereitschaften im Bereich des BRK Kreisverban-
des Bayreuth fast 90.000 ehrenamtliche Dienststunden. 

Im Jahr 2019 durften die Kameradinnen und Kameraden der Bergwacht 
Bereitschaft Pottenstein ihr 70-jähriges Bestehen feiern und sich über die 
Indienststellung eines Einsatzleitfahrzeuges für ihre neun Einsatzleiter 
freuen. 2019 lag auch die Anzahl der Anwärter bei der Bereitschaft Potten-
stein auf einem Rekordwert. 14 Anwärter traten die Ausbildung an. 

2020 startet für die Bergwacht Bereitschaft Pottenstein mit einem Wech-
sel innerhalb der Bereitschaftsleitung. Thomas Eckert führt seit März die 
Bereitschaft in Pottenstein als Bereitschaftsleiter an. 

Prägendes Thema für 2020 war auch für die ehrenamtlichen Einsatzkräf-
te der Bergwacht das dynamische Infektionsgeschehen und die globale 
Pandemie-Lage. Im Fokus stand dabei in erster Linie die Sicherung der 
Einsatzbereitschaft aller Ortsgruppen.



Fördermitgliedschaft im Roten Kreuz
Helfen Sie uns zu helfen!

Fördermitgliedschaften
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Bei der Erfüllung seiner Aufgaben wird das 

Rote Kreuz in Bayreuth von über 9.000 För-

dermitgliedern und vielen  Partnern  und 

Sponsoren unterstützt. An dieser Stelle 

bedankt sich der BRK Kreisverband Bay-

reuth herzlich für die breite Unterstützung 

der Rot-Kreuz-Arbeit durch die Bevölke-

rung in Bayreuth und der Region.  

Ohne Ihre Mithilfe und ihr Engagement wäre 

die erfolgreiche Umsetzung vieler Projekte zur 

Sicherstellung des Schutzes und der Versor-

gung der Bevölkerung in der Vergangenheit 

nicht möglich gewesen. Im Folgenden wollen 

wir daher einige der Projekte vorstellen, die 

dank der Unterstützung der Fördermitglieder 

umgesetzt werden konnten. Wir bitten Sie, brin-

gen Sie sich auch in Zukunft ein und helfen Sie 

uns zu helfen.

Mobiles Notfall Versorgungszentrum  –  

bayernweit einzigartige Einsatzmittel

Mit dem MNVZ konnte ein innovatives, hoch-

mobiles, bayernweit einzigartiges Einsatzmit-

tel für geschaffen werden, dass für eine Viel-

zahl von Einsatzszenarios vielfältige Funktio-

nen ausführen kann. Es besteht aus zwei  

modularisierten und eigens geplant und ange-

fertigten Abroll-Container und einem 2019 

ergänzten Wechselladerfahrzeug. Mit dem 

MNVZ lässt sich mit geringem Personaleinsatz 

in kurzer Zeit, ein unabhängig operierendes 

Einsatzzentrum zu Versorgung und Behand-

lung von größeren Personengruppen errichten. 

Zum Einsatz kommt es bei Großschadensla-

gen und bei langanhaltenden Wachdiensten, 

als Unterkunft und Stützpunkt für die Einsatz-

kräfte des Roten Kreuzes. Neben den Einsät-

zen bei großen, wiederkehrenden Veranstal-

tungen, wie dem Bayreuther Volksfest, dem 

Maisel’s Weissierfest und FunRun, spielte das 

MNVZ bei der Errichtung einer vorübergehen-

den Teststelle im Zuge der Corona-Pandemie 

beim Jahreswechsel 2020/2021 eine wichtige 

Rolle.

Rettcampus – 600 qm notfall-

medizinisches Trainingsgelände

Um auch in Zukunft eine hohe Qualität bei 

den Ausbildungsstandards der ehrenamtli-

chen und hauptamtlichen Sanitäterinnen und 

Sanitätern des Roten Kreuzes zu garantieren, 

wurde 2016 der Rettcampus eingerichtet. Auf 

ca. 600 Quadratmetern ist es dort möglich mit 

neuesten Schulungsmethoden praktisch alle 

notfallmedizinisch relevanten Notfallszenarien 

möglichst realitätsnah nachzustellen. Die Ver-

sorgung eines Patienten im Schlafzimmer oder 

einem engen Badezimmer kann hier ebenso 

unter beinahe realistischen Umständen geübt 

werden, wie die Versorgung bei Verkehrsunfäl-

len. 

Katastrophenschutzzentrum Süd –

  Zentrum  zum Schutz der Bevölkerung

Mit dem Katastrophenschutzzentrum Bay-

reuth Süd stehen seit 2017 den ehrenamtli-

chen Einsatzkräften der BRK Bereitschaften 

und der Wasserwacht ausreichend Räumlich-

keiten für die Unterbringung ihrer Ausrüstung 

und Einsatzfahrzeuge zur Verfügung. Das 

dort sicher untergebrachte Material und die 

Fahrzeuge stehen im Ernstfall für den Schutz 

der Bevölkerung zur Verfügung. Der Standort 

nahe der Auffahrt zur A9 und die damit sehr 

gute Anbindung ans Autobahnnetz erhöht zu 

dem die Mobilität der Rettungskräfte im Ernst-

fall.

Mobiles Notfall Versorgungszentrum. 

Rettcampus. 



Helfer-vor-Ort (HvO) –  

Dezentrale Helfer vor Ort 

Lange Anfahrtswege und die begrenz-
te Anzahl der öffentlich-rechtlichen Ret-
tungswagen stellen besonders im ländli-
chen Raum die rechtzeitige, notfallmedi-
zinische Versorgung notleidender 
Patienten oftmals auf eine harte Bewäh-
rungsprobe. Mit den Helfern-Vor-Ort 
unterstützt das Rote Kreuz im Landkreis 
Bayreuth den öffentlich-rechtlichen Ret-
tungsdienst mit und sorgt für gerade im 
ländlichen Raum für eine schnelle Erst-
betreuung und eine Verkürzung des 
behandlungsfreien Intervalls bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes. Helfer-
vor-Ort des BRK Kreisverbandes Bay-
reuth sind in Aufseß, Creußen, Gefrees, 
Hollfeld, Mistelgau, Pegnitz, Weidenberg 
und im Hohen Fichtelgebirge im Einsatz. 

Wasserrettungsstation

 am Fichtelsee

Der Fichtelsee ist ein wichtiger Nah-
erholungsort im Landkreis Bayreuth und 
zieht Jahr für Jahr viele Wanderer, Boots-
fahrer und Schwimmer an. Um für eine 
adäquate Absicherung der Besucher im 
Wasser und am Ufer und für eine Unter-
kunft der Wachmannschaft – entspre-
chend modernen Standards - zu sorgen, 
beschloss der BRK Kreisverband Bay-
reuth zusammen mit der Kreiswasser-
wacht Bayreuth eine Wasserwachtstation 
am Fichtelsee einzurichten. 2020 konnte 
nun endlich mit dem Bau begonnen wer-
den. In Zukunft stehen hier moderne Auf-
enthalts und Versorgungsmöglichkeiten 
für die ehrenamtlichen Rettungsschwim-
mer der Wasserwacht zur Verfügung.

Übrigens: Eine Fördermitgliedschaft 
beim BRK Kreisverband Bayreuth bietet 
Ihnen auch persönliche Vorteile. Weltweit 
können Sie auf die professionelle Hilfe 
des Roten Kreuzes verlassen. Fördermit-
glieder des BRK Kreisverbandes Bay-
reuth genießen im Krankheitsfall oder 
nach Unfällen weltweit Anspruch auf 
Rückholung bei Auslandsaufenthalten, 
inklusive der Betreuung und Rückholung 
involvierter Kinder und Angehöriger, 
sowie Anspruch auf Rückholung im 
Inland (außerhalb Bayerns).

Fördern sie die Hilfe des Roten Kreuzes vor Ort und sichern sie sich Hilfe weltweit – 

unterstützen sie den BRK Kreisverband Bayreuth als Fördermitglied. 
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Name Vorname Geb.-Datum

PLZ Ort/Straße

Ich zahle ab ___________einen monatlichen Mitgliedsbeitrag von

5,00 € 8,00 € 10,00 €

und bin widerruflich damit einverstanden, dass der Beitrag

halbjährlich* jährlich*

zu Lasten meines

Kontos Nr. ______________________________________________ BLZ _________________________

bei der ___________________________________________________________________________

eingezogen wird.
(Bank)

Ort/Datum ___________________________________ Unterschrift ____________________________
* Zutreffendes bitte ankreuzen Ihre Beitragszahlung gilt gegenüber dem Finanzamt als Spende

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G
KEINE EINMALIGE SPENDE

Ja, ich möchte Fördermitglied des Bayerischen Roten Kreuzes werden und bin damit gleich-
zeitig bei einem medizinischen Notfall im Ausland über die Barmenia-Krankenversicherung weltweit
rückholversichert. Auch bei einem Notfall während einer Inlandsreise holt mich das BRK in mein
Heimatkrankenhaus zurück.

oder
mehr

✂

IBAN _________________________________________________ BIC _______________________________

zu Lasten meines Kontos

Fördermitgliedschaften

Katastrophenschutzzentrum 

Bayreuth Süd. 

Helfer-vor-Ort. Wasserrettungsstation am   Fichtelsee. 




